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See the notice on TED website

436877-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Feuerwehrfahrzeuge – Lieferung eines Rüstwagens RW gemäß DIN 14555-3:2025-
11, Fw Saalfeld-Mitte
OJ S 120/2026 25/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe
E-Mail: vergabe@kreis-slf.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung eines Rüstwagens RW gemäß DIN 14555-3:2025-11, Fw Saalfeld-Mitte
Beschreibung: Lieferung eines Rüstwagens RW gemäß DIN 14555-3:2025-11, Fw Saalfeld-
Mitte
Kennung des Verfahrens: 30cb7cf8-41bb-42fe-8e0d-ab2a38f304b2
Interne Kennung: LKSLF 020/26
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zum Eckardtsanger 34  
Stadt: Saalfeld
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YDCYTWLUPDD0# Die 
Vergabeunterlagen sind verbindlich. Nebenangebote sind nicht zugelassen. Maßgeblich für 
die Leistungserbringung ist die Leistungsbeschreibung einschließlich aller Anlagen. 
Änderungen oder Nebenabreden sind ausgeschlossen. Das Einbringen eigener 
Vertragsbedingungen führt zum Ausschluss des Angebotes. Fragen zum Verfahren werden 
ausschließlich schriftlich über das Kommunikationsforum in diesem Portal bearbeitet und allen 
Bewerbern sichtbar gemacht, unter Wahrung der Anonymität des Fragestellers.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/436877-2026
mailto:vergabe@kreis-slf.de
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2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: 1. Als Nachweis, dass keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 GWB 
vorliegen, erfolgt die Abfrage beim Wettbewerbsregister (Ausstelldatum nicht älter als drei 
Monate bis zur Angebotsfrist) von Amts wegen (nur vom für den Zuschlag in Betracht 
kommenden Bieter). 2. Eigenerklärung nach dem Thüringer Vergabegesetz Eine fehlende 
"Eigenklärung zum Thüringer Vergabegesetz gemäß § 8 Abs. 1 S. 1" führt zum Ausschluss. 
Wird keine unterschriebene Eigenerklärung abgegeben, wird das Angebot gemäß § 8 Abs. 1 
S. 3 ThürVgG vom Vergabeverfahren ausgeschlossen. In den Vergabeunterlagen befindet 
sich hierzu zur Eigenerklärung auch die Anlage Erläuterungen zur Eigenerklärung zum 
Thüringer Vergabegesetz gemäß § 8 Abs. 1 Satz 1 ThürVgG.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau
Beschreibung: Fahrgestell und feuerwehrtechnischer Aufbau gemäß Leistungsbeschreibung
Interne Kennung: 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
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Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zum Eckardtsanger 34  
Stadt: Saalfeld
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 08/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 24/11/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gewerbeanmeldung (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Handelsregisterauszug (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse, bei 
der die meisten Beschäftigten versichert sind (Ausstellungsdatum nicht älter als drei Monate 
bis zur Angebotsfrist) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
(Ausstellungsdatum nicht älter als drei Monate bis zur Angebotsfrist) (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auszug aus dem Wettbewerbsregister (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Die Abfrage des Wettbewerbsregisters erfolgt 
gemäß § 6 WRegG ab einem Auftragswert von 30.000 EUR von Amts wegen durch die 
Vergabestelle zur Prüfung von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB.
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Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ggf. Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): wenn zutreffend

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ggf. Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (Mit 
dem Angebot; Mittels Dritterklärung): wenn zutreffend

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung 124 LD (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage des vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Formblatts 124 
LD "Eigenerklärung zur Eignung". Das Formblatt enthält Erklärungen zur beruflichen, 
wirtschaftlichen, finanziellen und technischen Leistungsfähigkeit sowie zu Ausschlussgründen. 
Die Vergabestelle behält sich vor, die in der Eigenerklärung gemachten Angaben durch 
geeignete Nachweise zu überprüfen und entsprechende Belege anzufordern.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen unter Einhaltung der Vorgaben des § 56 VgV vom Bieter 
nachzufordern. Kommt dieser der Aufforderung nicht nach, wird das Angebot gemäß § 57 (1) 
Nr. 2 VgV von der weiteren Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - gemäß Formblatt 634: Besondere 
Vertragsbedingungen - Liefer-/Dienstleistungen - gemäß Formblatt 635: Zusätzliche 
Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Los 1: Die Zahlung erfolgt nach Abnahme und Überführung des 
Fahrzeuges durch das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt. Für die Rechnungslegung und 
Zahlung gelten die in den Vergabeunterlagen beigefügten Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen sowie die Vorgaben der VOL/B in der geltenden Fassung - siehe auch 
Leistungsbeschreibung Teil 2 "sonstige Bestimmungen". Los 2: Die Zahlung erfolgt nach 
Lieferung und Prüfung der jeweiligen Teillieferung durch das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt. 
Für die Rechnungslegung und Zahlung gelten die beigefügten Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen sowie die Vorgaben der VOL/B in der geltenden Fassung - siehe auch 
Leistungsbeschreibung Teil 3 "sonstige Bestimmungen".

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind vom 
Bieter gegenüber dem Auftraggeber unverzüglich zu rügen. Überprüfungsstelle: 
Vergabekammer beim Thüringer Verwaltungsamt, Jorge-Semprun-Platz 4, 99423 Weimar 
Fristen nach den Bestimmungen des § 160 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsauftrag unzulässig, soweit: (1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt; (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; (4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, 
Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: feuerwehrtechnische Beladung
Beschreibung: feuerwehrtechnische Beladung gemäß Leistungsbeschreibung Teil 3
Interne Kennung: 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144210 Feuerwehrfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Zum Eckardtsanger 34  
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Stadt: Saalfeld
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 03/04/2028
Enddatum der Laufzeit: 14/04/2028

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Nicht erforderlich
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:selbst# Hinweis: Der Auftraggeber 
behält sich vor, für das Los 2 nur einen Zuschlag zu erteilen, insofern für das Los 1 ein 
zuschlagsfähiges Angebot vorliegt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Gewerbeanmeldung (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Handelsregisterauszug (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung der Krankenkasse, bei 
der die meisten Beschäftigten versichert sind (Ausstellungsdatum nicht älter als drei Monate 
bis zur Angebotsfrist) (Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
(Ausstellungsdatum nicht älter als drei Monate bis zur Angebotsfrist) (Auf Anforderung der 
Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Auszug aus dem Wettbewerbsregister (Auf Anforderung 
der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung): Die Abfrage des Wettbewerbsregisters erfolgt 
gemäß § 6 WRegG ab einem Auftragswert von 30.000 EUR von Amts wegen durch die 
Vergabestelle zur Prüfung von Ausschlussgründen nach §§ 123, 124 GWB.

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
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Beschreibung des Auswahlkriteriums: ggf. Erklärung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft (Mit dem 
Angebot; Mittels Eigenerklärung): wenn zutreffend

Kriterium: Anteil der Unterauftragsvergabe
Beschreibung des Auswahlkriteriums: ggf. Verpflichtungserklärung anderer Unternehmen (Mit 
dem Angebot; Mittels Dritterklärung): wenn zutreffend

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Eigenerklärung 124 LD (Mit dem Angebot; Mittels 
Eigenerklärung): Vorlage des vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Formblatts 124 
LD "Eigenerklärung zur Eignung". Das Formblatt enthält Erklärungen zur beruflichen, 
wirtschaftlichen, finanziellen und technischen Leistungsfähigkeit sowie zu Ausschlussgründen. 
Die Vergabestelle behält sich vor, die in der Eigenerklärung gemachten Angaben durch 
geeignete Nachweise zu überprüfen und entsprechende Belege anzufordern.

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 15/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.dtvp.de/Satellite/notice
/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
URL: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 24/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 45 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Vergabestelle behält sich vor, fehlende, unvollständige oder 
fehlerhafte Unterlagen unter Einhaltung der Vorgaben des § 56 VgV vom Bieter 
nachzufordern. Kommt dieser der Aufforderung nicht nach, wird das Angebot gemäß § 57 (1) 
Nr. 2 VgV von der weiteren Wertung ausgeschlossen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: - gemäß Formblatt 634: Besondere 
Vertragsbedingungen - Liefer-/Dienstleistungen - gemäß Formblatt 635: Zusätzliche 
Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017)
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein

https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0/documents
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
https://www.dtvp.de/Satellite/notice/CXS0YDCYTWLUPDD0
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Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja
Finanzielle Vereinbarung: Los 1: Die Zahlung erfolgt nach Abnahme und Überführung des 
Fahrzeuges durch das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt. Für die Rechnungslegung und 
Zahlung gelten die in den Vergabeunterlagen beigefügten Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen sowie die Vorgaben der VOL/B in der geltenden Fassung - siehe auch 
Leistungsbeschreibung Teil 2 "sonstige Bestimmungen". Los 2: Die Zahlung erfolgt nach 
Lieferung und Prüfung der jeweiligen Teillieferung durch das Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt. 
Für die Rechnungslegung und Zahlung gelten die beigefügten Besonderen und Zusätzlichen 
Vertragsbedingungen sowie die Vorgaben der VOL/B in der geltenden Fassung - siehe auch 
Leistungsbeschreibung Teil 3 "sonstige Bestimmungen".

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Verstöße gegen Vergabevorschriften sind vom 
Bieter gegenüber dem Auftraggeber unverzüglich zu rügen. Überprüfungsstelle: 
Vergabekammer beim Thüringer Verwaltungsamt, Jorge-Semprun-Platz 4, 99423 Weimar 
Fristen nach den Bestimmungen des § 160 GWB. Gemäß § 160 Abs. 3 GWB ist ein 
Nachprüfungsauftrag unzulässig, soweit: (1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber 
dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf 
der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt; (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, (3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; (4) mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, 
Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Landratsamt Saalfeld-Rudolstadt, Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe
Registrierungsnummer: 16073000-0001-14
Postanschrift: Schloßstraße 24
Stadt: Saalfeld
Postleitzahl: 07318
Land, Gliederung (NUTS): Saalfeld-Rudolstadt (DEG0U)
Land: Deutschland
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Kontaktperson: Kreiskämmerei/Zentrale Vergabe
E-Mail: vergabe@kreis-slf.de
Telefon: +49 3671823-269
Fax: +49 3671823-370
Internetadresse: http://www.kreis-slf.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Thüringer Landesverwaltungsamt
Registrierungsnummer: 16900334-0001-29
Postanschrift: Jorge-Semprún-Platz 4
Stadt: Weimar
Postleitzahl: 99423
Land, Gliederung (NUTS): Weimar, Kreisfreie Stadt (DEG05)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@tlvwa.thueringen.de
Telefon: +49 361573321254
Fax: +49 361573321059
Internetadresse: http://www.thueringen.de/th3/tlvwa/vergabekammer/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: f193bb83-3902-4bae-8cfa-59c4dc09a649  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 23/06/2026 08:51:54 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 436877-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 120/2026
Datum der Veröffentlichung: 25/06/2026
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